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"Nachtragshaushaltsplan 2018; hier: Tourismuswerbung - 2 Teilprojekte (Kap. 07 04 Tit. 686 78)"
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2. Beschlussempfehlung mit Bericht 17/20774 des HA vom 08.02.2018
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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Karl Freller, 
Peter Winter, Erwin Huber, Klaus Stöttner, Josef 
Zellmeier, Martin Bachhuber, Jürgen Baumgärt-
ner, Eric Beißwenger, Dr. Otmar Bernhard, Markus 
Blume, Petra Dettenhöfer, Wolfgang Fackler, Max 
Gibis, Petra Guttenberger, Christine Haderthauer, 
Hans Herold, Michael Hofmann, Klaus Holetschek, 
Dr. Gerhard Hopp, Dr. Martin Huber, Oliver Jörg, 
Michaela Kaniber, Sandro Kirchner, Alexander 
König, Harald Kühn, Ludwig Freiherr von Lerchen-
feld, Andreas Lorenz, Walter Nussel, Eberhard 
Rotter, Heinrich Rudrof, Alfred Sauter, Martin 
Schöffel, Angelika Schorer, Tanja Schorer-Dremel, 
Dr. Harald Schwartz, Reserl Sem, Klaus Steiner, 
Walter Taubeneder, Ernst Weidenbusch, Manuel 
Westphal, Georg Winter CSU 

Nachtragshaushaltsplan 2018; 
hier:  Tourismuswerbung – 2  

Teilprojekte 
 (Kap. 07 04 Tit. 686 78) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf für den Nachtragshaushalt 2018 wird fol-
gende Änderung vorgenommen: 

Bei Kap. 07 04 Tit. 686 78 wird der Ansatz für das 
Jahr 2018 um 350,0 Tsd. Euro von 11.100,0 Tsd. 
Euro auf 11.450,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 03 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Teilprojekt 1: Förderung der Kampagne zu traditio-
nellen Wirtshäusern (150,0 Tsd. Euro): 

Das Gastgewerbe in seiner überwiegend mittelständi-
schen Prägung ist das Rückgrat des Bayerntouris-
mus, insbesondere in den ländlichen Regionen. An-
gesichts des Rückgangs der traditionellen Wirtshäu-
ser beabsichtigt der Bayerische Hotel- und Gaststät-
tenverband DEHOGA Bayern e. V. 2018 eine ganz-
heitliche Kampagne zur Information, Sensibilisierung 
und Qualifizierung der Unternehmen, vor allem auch 
im Hinblick auf die Gewinnung von Fachkräften und 
Unternehmensnachfolge, durchzuführen. Der DEHO-
GA als Unternehmer- und Wirtschaftsverband der 

gesamten Hotellerie und Gastronomie in Bayern, mit 
39.500 Hoteliers und Gastronomen überwiegend mit-
telständischer Prägung, über 400.000 Erwerbstätigen 
und rund 10.000 Auszubildenden hat dazu eine ganz-
heitliche aus sechs Bausteinen bestehende Kampag-
ne aufgelegt, die geeignet ist, hochwertige Informati-
onsleistungen zu bieten und die Unternehmen (auch 
Nichtmitglieder) an die bestehenden Programme und 
Initiativen heranzuführen. 

Einzelbausteine dabei sind: 

─ Aufbau bzw. Integration einer crossmedialen 
Kampagnenseite auf der DEHOGA Plattform, um 
das mittelständisch geprägte Gastgewerbe mit al-
len Informationen zu Beratungs- und Förderpro-
grammen zu erreichen, 

─ Bündelung der bestehenden Beratungsleistungen 
und Förderprogramme an dieser zentralen Stelle 
und in leichter Sprache, 

─ Durchführung von 14 regionalen Beratertagen auf 
Bezirksebene und Kreisebene, 

─ Erstellung einer programmierten Online-Plattform 
„Fachkräfte-Navigator“, 

─ Entwicklung eines Leitfadens für den Aufbau neu-
er Geschäftsfelder einschließlich Best-Practice-
Beispielen, um das „Wirtshaus mit Zukunft“ in der 
Fläche zu implementieren und Roll-out in der Flä-
che. 

Die Kampagne ist auf ein Jahr ausgelegt. Die Einzel-
bausteine sollen danach einer Evaluation unterzogen 
werden. Die Bereitstellung der Mittel ist erforderlich, 
da der Bayerische Hotel- und Gaststättenverband die 
Kampagne mit eigenen Mitteln nicht durchführen 
kann. Aus den regulären Haushaltsmitteln für Touris-
musförderung ist das Projekt nicht realisierbar. 

Teilprojekt 2: Künstliche Intelligenz in den bayeri-
schen Heilbädern und Kurorten (200,0 Tsd. Euro): 

Die 47 hochprädikatisierten bayerischen Heilbäder 
und Kurorte sind eine tragende Säule für den Ge-
sundheitstourismus in Bayern und für die Wirtschafts-
kraft des ländlichen Raums. Mit mehr als 25 Prozent 
aller Gästeübernachtungen in Bayern und einem Jah-
resumsatz von 4,5 Mrd. Euro sichern die Heilbäder 
und Kurorte etwa 90.000 Arbeitsplätze. Eine große 
organisatorische und inhaltliche Herausforderung be-
steht in der optimalen Vor-Ort-Kommunikation mit den 
Gästen. Im digitalen Zeitalter gilt es dabei, Informa-
tions- und Kommunikationstechnologien, das Internet 
und auf dem Internet basierende Anwendungen opti-
mal zu nutzen. An dieser Stelle möchte der Bayeri-
sche Heilbäder-Verband e. V. (BHV) mit künstlicher 
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Intelligenz ansetzen. Eine intelligente Software soll im 
Hintergrund die Kommunikation mit den Gästen aus-
werten, Daten analysieren und Reaktionen in Echtzeit 
ermöglichen. Die Software soll flexibel in allen Orten 
und auf allen internetfähigen Endgeräten (z. B. Termi-
nals in der Tourist-Information oder an der Hotelre-
zeption, private Tablets und Smartphones) einsetzbar 
sein und dem Gast passgenaue, individuelle Angebo-
te und Informationen zur Verfügung stellen. Der Ver-
lauf der Kommunikation wird anonym ausgewertet, 
dem BHV und seinen Mitgliedern werden damit in 

bisher nicht gekanntem Umfang und bisher unerreich-
ter Exaktheit Daten zu seinen Gästen verfügbar ge-
macht, die zur Gästebindung genutzt werden können. 
Das Förderprojekt beinhaltet die Entwicklung und 
Implementierung einer Software, um einen Einstieg in 
die künstliche Intelligenz zu erhalten. Folgende Leis-
tungsmodule sind vorgesehen: Steuerungskonzept für 
eine marktgerechte Konfiguration, rechtliche Rahmen-
bedingungen, Programmierung und erste Implemen-
tierung, Testphase und Adaptation zur vollen Be-
triebsbereitschaft. 

 



Beschlussempfehlung mit Bericht 17/20774 des HA vom 08.02.2018

Da dieses Dokument größer als 1 MB ist, wird es aus technischen Gründen nicht in die

Vorgangsmappe eingefügt.

Download dieses Dokuments hier

https://www.bayern.landtag.de/www/ElanTextAblage_WP17/Drucksachen/Folgedrucksachen/0000013500/0000013947.pdf


Plenarprotokoll Nr. 125 vom 27.02.2018 (EPL 7)

Da dieses Dokument größer als 1 MB ist, wird es aus technischen Gründen nicht in die

Vorgangsmappe eingefügt.

Download dieses Dokuments hier

https://www.bayern.landtag.de/www/ElanTextAblage_WP17/Protokolle/17 Wahlperiode Kopie/17 WP Plenum Kopie/125/125_PL_006_gemeinsamer_aufruf-18699.pdf
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